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Amtliche
Mitteilungen§

Grundsteuer und Gewerbesteuer 
Wir weisen Sie darauf hin, dass zum 15.05.2017 die  2. Rate  der Grund- und Gewerbesteu-
ervorauszahlung fällig wird. 

Den Zahlungsp"ichtigen, die der Stadt / Gemeinde eine Einzugsermächtigung erteilt haben, 
werden die Beiträge pünktlich zum Fälligkeitstermin abgebucht. 

Die Barzahler werden gebeten, die Rate fristgerecht zu entrichten, die auf dem letzten Steu-
erbescheid ausgewiesen ist. 

Alle anderen Zahlungsp"ichtigen werden gebeten, die Beträge fristgerecht unter Angabe 
des Kassenzeichens zu überweisen. Die Verbandskasse bittet alle Zahlungsp"ichtigen un-
bedingt darauf zu achten, dass auf dem Überweisungsträger der Name mit Ortsangabe des 
Einzahlers vermerkt ist. Nur wenn diese Angaben vollständig angeführt sind, lassen sich Ver-
wechslungen, Rückfragen und unnötiger Verwaltungsaufwand vermeiden. 

Ihr Steueramt  
 
 

Gemeinderatssitzung am Montag, 15.05.2017 
Am Montag, 15.05.2017 &ndet um 20.15 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine ö'entliche 
Gemeinderatssitzung statt. 

Tagesordnung: 

32/2017  Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienhaus mit Doppelgarage auf Flurstück Nr. 
4608, Ahornweg 10 – Beratung und Beschlussfassung über notwendige Befreiung

33/2017  Kenntnisgabe über den Abbruch bestehender Gebäude auf Flurstück Nr. 106, Ri'-
len 9

34/2017  Beratung und Beschlussfassung über ein evtl. bestehendes Vorkaufsrecht auf Flur-
stück Nr. 186, Gründelbuchweg 11, Gebäude und Frei"äche 7,68 ar  

35/2017  Beratung und Beschlussfassung über ein evtl. bestehendes Vorkaufsrecht auf Flur-
stück Nr. 20, Gründelbuchweg 8, Gebäude und Frei"äche 436 m²  

36/2017  Angebot für die Erstellung eines Energieausweises für Kindergarten / Bürgerhaus

37/2017  Angebot für die Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordination nach der Bau-
stellenrichtlinie der EU 92/57 – Erweiterung bestehender Kindergarten  

38/2017 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
  
Zur Teilnahme an der ö'entlichen Sitzung ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. 

Hans Peter Fritz 
Bürgermeister 

Ö"nungszeiten Rathaus: 
 
Mo - Mi  08.30 - 11.30 Uhr  
Do   15.00 - 18.00 Uhr  
Fr   08.30 - 11.30 Uhr   

 

Rathaus geschlossen! 
Am Brückentag nach Christi Himmel-
fahrt - Freitag, 26.05.2017 - bleibt das 
Rathaus geschlossen.  

 

Redaktion „donnerstags“ - 
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de 

  

geänderter  
Redaktionsschluss  
Wir bitten zu beachten, dass der Redak-
tionsschluss für das „donnerstags“ in der 
KW 21 wegen des Feiertags bereits am 
Montag, 22.05.2017 um 11.00 Uhr ist.

  

 
 

Abfallkalender: 
 
Restmüll 27.05.2017   
   
Biomüll 19.05.2017   
   
Papier 12.05.2017   
   
Wert-Tonne 07.06.2017   
   
Windel-Tonne 12.05.2017   
   
Alle Termine &nden Sie auch im Internet un-
ter: http://www.abfall-tuttlingen.de 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
13.05.2017 
St. Anna Apotheke, M. Dießle-Str. 4, 
Fridingen a. D. 07463/413  
14.05.2017 
Hubertus Apotheke, Bahnhofstr. 41, 
Tuttlingen 07461/3280  

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp#ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp#ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö%nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Bahnhofstr. 11, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/770 550 
homepage: phönix-tuttlingen.de 
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de 
sowohl phoenix-tuttlingen@gmx.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo.   10.00h - 12.00h 
Di. 17.00h - 19.00h 
Do.   15.00h - 17.00h 
persönliche Gespräche nach telefonischer 
Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O%ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö%nungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwoch
16.15 - 18.00 Uhr 
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GEMEINDEVERWALTUNGSVERBAND 
Donau-Heuberg 
78567 Fridingen/ Donau 
Landkreis Tuttlingen 
  

S A T Z U N G 
  

zur Änderung der Verbandssatzung 
des Gemeindeverwaltungsverbandes 

Donau-Heuberg vom 13. März 1975 
hier 12. Änderungssatzung vom 

03.05.2017 
  
Aufgrund der § 59 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg und den §§ 1 und 
6 des Gesetzes über kommunale Zusam-
menarbeit in der derzeit jeweils gültigen 
Fassung hat die Verbandsversammlung des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Donau-
Heuberg in der Sitzung vom 03.05.2017 fol-
gende Satzung beschlossen: 
  
I. § 8 Absatz 1 Zi#. 9 erhält folgenden neu-
en Wortlaut:   
„a) die Entscheidung über die Ernennung, 
Anstellung und Entlassung von Beamten 
auf Probe, auf Zeit und auf Lebenszeit mit 
Ausnahme von Ernennungen, Anstellungen 
und Beförderungen bis einschließlich Be-
soldungsgruppe A 8 sowie die Einberufung 
von Dienstanfängern. 
  
„b) die Entscheidung über die Einstellung, 
Kündigung und Höhergruppierung von Be-
schäftigten mit folgenden Ausnahmen 
aa) personalrechtliche Entscheidungen und 
Maßnahmen bei befristeten oder teilweise 
befristeten Beschäftigungsverhältnissen 
bb) Einstellungen, Kündigungen und Hö-
hergruppierungen von Beschäftigten bis 
einschließlich Entgeltgruppe EG 8 entspre-
chend der Ausweisung im Stellenplan 
cc) Auszubildende im Beschäftigtenverhält-
nis 
  
„c) sämtliche personalrechtliche Entschei-
dungen und Maßnahmen bei befristeten 
oder teilweise befristeten Beschäftigungs-
verhältnissen , soweit die Stelle im Stellen-
plan ausgewiesen ist 
  
II. § 9 Absatz 5 erhält folgenden neuen 
Wortlaut:   
„Der Verwaltungsrat entscheidet über 
a) Ernennungen, Anstellungen und Beför-
derungen von Beamten auf Probe, auf Zeit 
und auf Lebenszeit bis einschließlich Besol-
dungsgruppe A 8 sowie die Einberufung 
von Dienstanfängern 
b) personalrechtliche Entscheidungen und 
Maßnahmen bei befristeten oder teilweise 
befristeten Beschäftigungsverhältnissen 
c) Einstellungen, Kündigungen und Hö-
hergruppierungen von Beschäftigten bis 
einschließlich Entgeltgruppe EG 8 entspre-
chend der Ausweisung im Stellenplan 
d) die Einstellung und Kündigung von Aus-
zubildenden im Beschäftigtenverhältnis.“   
  
III. § 11 Absatz 2 erhält folgenden neuen 
Wortlaut:   
„Der Verbandsvorsitzende ist zuständig für 
die Vergabe von Bauplanungs- und Bau-

leitungsaufgaben, die insgesamt pro Ka-
lenderjahr einen Vergütungsrahmen von 
10.000.- € nicht überschreiten. Die Auswahl 
des Auftragnehmers erfolgt im Einverneh-
men mit der Mitgliedsgemeinde.“   
  
IV. Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer 
ö#entlichen Bekanntmachung in Kraft. 
  
Hinweis nach § 4 Abs. 4 Gemeindeord-
nung: 
  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres seit Bekanntmachung 
dieser Satzung schriftlich gegenüber dem 
Gemeindeverwaltungsverband Donau-
Heuberg, Kirchplatz 2, 78567 Fridingen gel-
tend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrif-
ten über die Ö&entlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung 
dieser Satzung verletzt worden sind. 
  
Fridingen/ Donau, 03.05.2017   
  
Stefan Waizenegger 
Verbandsvorsitzender  
 
 

Kommunaler Jakobspilgertag 
– Lebensqualität für Leib und 
Seele von 150 Pilgern 

Die Altheimer Pfarrkirche St. Pankratius war 
mit 150 frohgesinnten Pilgern bis auf den 
letzten Platz gefüllt, als die Pro-Lebensqua-
litäts-Gemeinden in Zusammenarbeit mit 
Donaubergland und der Beuroner Jakob-
spilgergemeinschaft den 12. Kommunalen 
Jakobspilgertag mit einer Pilgermesse, zele-
briert von Dekan Christoph Neubrand, dem 
Pilgersegen durch Bruder Jakobus OSB, der 

Begrüßung durch den Pro-Lebensqualitäts-
Sprecher Altbürgermeister Roland Ströbele, 
Bärenthal, dem Verlesen einer Grußbotschaft 
von Minister Guido Wolf, MdL und dem Be-
ten eines Vater unsers für den Weltfrieden 
erö&neten. Stolz erwähnte der Altheimer 
Ortsvorsteher Helmut Straub, dass durch die 
270 Einwohner große Gemeinde der Haupt-
pilgerweg des Jakobuswandern führt und 
dass dieser Pilgerweg von Einwohnern der 
Gemeinde mit zahlreichen Kunstwerken, 
wie Jakobsmuscheln aus P'astersteinen 
usw. versehen wurde. Der Mitbürger Hubert 
Stehle, Hausen im Tal, sorgte bei strahlend 
blauben Himmel als weltlicher Pilgerführer 
dafür, dass man mit dem Pilgerkreuz voraus 
immer auf dem richtigen Pilgerweg gepil-
gert wurde. Bei markanten Wegkreuzen in 
Altheim und in Buchheim wurde ein Halt 
eingelegt. Ein Höhepunkt der besonderen 
Art waren das Orgelspiel und der Solo-Ge-
sang von Bürgermeister und Organist Hans-
Peter Fritz in der Buchheimer Pfarrkirche, 
wobei er gleichzeitig die Gemeinde Buch-
heim und die dortige Pfarrkirche vorstellte. 
Nach einem einfachen, aber wohlmunden-
den Pilgermahl im Gasthaus „Freier Stein“ in 
Buchheim wurde am Nachmittag über das 
Liebfrauental der Jakobs-Pilger vor der Klos-
terkirche in Beuron erreicht. Die Aufstellung 
dieser kunstvoll gestalteten Statue wurde 
von den Pro-Lebensqualitätsgemeinden in-
itiiert und zu einem guten Teil mit*nanziert. 

Landrätin Stefanie Bürkle begrüßte bei der 
Pilgerstatue die Pilger und wies mit Freude 
darauf hin, dass es einmalig in Baden-Würt-
temberg ist, dass 5 kleinere Gemeinden Jahr 
für Jahr einen Pilgertag veranstalten, der 
von den Bürgern sehr stark angenommen 
wird. Bruder Jakobus als geistlicher Führer 
dankte dem Organisator Altbürgermeister 
Roland Ströbele und seinem Team für die 
perfekte Organisation des Tages, ehe der Pil-
gertag mit einer Andacht in der Klosterkir-
che und mit einer Einkehr im Gästeteil des 
Klosters endete. 
  

Die gutgelaunte Pilgerschar bei dem von Pro-Lebensqualität vor der Beuroner Klosterkirche 
aufgestellten und mit*nanzierten Jakobspilger, links vom Pilger Sprecher Altbürgermeister 
Roland Ströbele und rechts vom Pilger geistlicher Führer Bruder Jakobus, OSB, Landrätin 
Stefanie Bürkle -verdeckt-, Altbürgermeister Herbert Bucher, Schwenningen und weltlicher 
Pilgerführer Hubert Stehle, Hausen im Tal 
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Kirchliche

Nachrichten

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Mühlheim 

Wochenspruch:  
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er 
tut Wunder.  (Psalm 98,1) 

Glaubenskraft 
Das Geheimnis der Glaubenskraft 
besteht nicht in eigener Glaubensstärke 
oder in einem frommen Gefühl. 
Das kann schnell verloren gehen. 
Es ist das wache Eingeständnis 
der eigenen Grenzen, 
eine befreiende Resignation. 
Ich hänge nicht von mir ab. 
Ich bin bezogen auf Gott, 
der täglich zu mir kommt 
und neue Kraft gibt. 
Diese Schwäche macht mich stark. 
Reinhard Ellsel 
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 14. Mai 2017 
09.00 Uhr Gottesdienst in Fridingen (Prädi-
kantin K. Raible) 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mühlheim (Prädi-
kantin K. Raible) 
19.00 Uhr Ökumen. Taizegebet in Fridingen, 
St. Martinus 
  
Regelmäßige Termine in unserer Gemein-
de: 
Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
  
Ökumen. Frauentre$: Heilsames Singen 
Zeit für Ruhe, Zeit für Stille, Zeit für Gott 
Das „selber Singen“ verschwindet unmerk-
lich aus unserem Alltag. 
Immer mehr Menschen werden sang- und 
klanglos, verstummen und vereinsamen. 
Jedoch ist das Singen unsere Seelensprache 
und durch nichts wirklich ersetzbar. 
Gelegenheit zum Singen haben Sie beim 
Heilsamen Singen mit Veronika Zepf am 
Mittwoch, 17. Mai von 20.00 Uhr bis 21.00 
Uhr im kath. Gemeindehaus.   

Meine Lieblingsideen gemeinsam kreativ 
verwirklichen 
Egal ob Tischdeko, Grußkarten oder Ähnli-
ches. Sie sind herzlich eingeladen zum Kre-
ativtre% am Dienstag, 30. Mai von 16-18 Uhr 

in der Kreuzkirche in Fridingen, Bergstr. 5. 
In geselliger Runde wollen wir unsere Ideen 
in die Tat umsetzen. Kreativität und Ideen 
sind nicht konfessionell gebunden. Deshalb 
freuen wir uns über alle, die gerne mitma-
chen. Vorkenntnisse oder Anmeldung sind 
nicht nötig. Nähere Informationen gibt’s im 
Pfarramt. 
Herzliche Einladung! Das Kreativtre%team, 
Margit und Erika 
  
Kinder-Äktschentage - zwei Erlebnistage 
für Jungen und Mädchen von 7-12 Jahren  
am 19. und 20. Mai in Hausen o. V. in der 
Verenahalle 
mit vielen Spielen und Grips, 
Geschicklichkeit, Schnelligkeit und Sport. 
Spaß ist garantiert! 
Fr. von 16.00 – 20.00 Uhr und Sa. von 8.30 – 
bis 17.00 Uhr – das besondere Highlight 
am Samstagmorgen... gemeinsames Früh-
stück mit den Eltern! 
Startgeld 10 € / Anmeldeschluss ist der 15. 
Mai 
Infos und Anmeldungen: Evang. Jugend-
werk Bezirk Tuttlingen, Angerstr. 44, 78549 
Spaichingen, Tel. 07424 5227, Mail an: info@
ejw-bezirktut.de 
Veranstalter sind das Evang. Jugendwerk Be-
zirk Tuttlingen und 
die Evang. Kirchengemeinde Hausen o. V. 
  
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. 
Donau  
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: muehlheim@kirchenbezirk-tuttlin-
gen.de 
Evang. Kirchenp;ege 
E-Mail: evkp;muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö%net: 
Mittwoch und Donnerstag von 8.30-11.30 
Uhr.  
 
 

Aus den

Schulen

Grundschule Buchheim 
Anmeldung der Schulanfän-
ger 
Zu Beginn des Schuljahres 
2017/18 werden alle Kinder 
schulp;ichtig, die zwischen 
dem 
01. Oktober 2010 und dem 30. September 
2011 geboren oder vom letzten Jahr zurück-
gestellt wurden. Überdies können auch Kin-
der, die zwischen dem 1.Oktober 2011 und 
dem 30. Juni 2012 geboren und o%ensicht-
lich schulfähig sind, angemeldet werden. 
Die Eltern/Erziehungsberechtigten werden 
gebeten, die Schulanfänger am 

Mittwoch, 10.05.2017 und Donnerstag, 
11.05.2017 

zu den gesondert mitgeteilten Zeiten in der 
Schule anzumelden. Sollten Erziehungs-
berechtigte von schulp;ichtig werdenden 
Kindern keine persönliche Einladung erhal-
ten haben, so wird um eine Anmeldung am 
Mittwoch, 10.05.2017 ab 12.30 Uhr gebeten. 

Bitte unbedingt beachten:
t� Kinder , die im letzten Jahr zurückgestellt 

wurden, sind erneut anzumelden
t� Kinder, die zurückgestellt werden oder 

vorzeitig die Schule besuchen sollen, sind 
ebenfalls anzumelden

t� Für Kinder, die keinen Kindergarten be-
sucht haben, ist eine amtsärztliche Be-
scheinigung darüber vorzulegen, dass ei-
ner Einschulung nichts im Wege steht.

 
HF[��#JOEFS�4UFMMW��4DIVMMFJUFSJO 
  
Besuche in der KÖB  
am Dienstag und Mittwoch, 02.+03.Mai 
2017 
Wieder durften unsere Schüler und Schüle-
rinnen die Katholische Ö%entliche Bücherei 
in Buchheim besuchen. 
Sachkundig und sehr engagiert wurden 
sowohl die Dritt- und Viertklässler in Be-
gleitung der ihrer Religionslehrerin Marlies 
Kießling als auch die Erst- und Zweitklässler 
einen Tag später von Christine Fritz dort be-
grüßt. 
Es ist beeindruckend, in welcher Vielfalt Bü-
cher, DVDs, und CDs zur Ausleihe bereitste-
hen. Die angebotenen Bücher sind nicht nur 
nach Lesealter und Fachgebieten geordnet, 
sondern auch durch Yannis Fischer in mü-
hevoller Kleinarbeit für das Leseförderpro-
gramm ANTOLIN aufbereitet. 
ANTOLIN steht auch unseren Schülern zur 
Leseförderung kostenlos zur Verfügung. Je-
der kann mit eigenen Zugangsdaten Fragen 
zu einem gelesenen Buch beantworten und 
so Punkte sammeln, die dann am Schuljah-
resende mit einer Urkunde belohnt werden. 
Für manche unserer Schüler stellte der Be-
such der KÖB Neuland dar, andere wieder-
um kannten sich als ;eißige Leser bestens 
aus und suchten sich zielgerichtet Lektüre 
aus. Als weiteren Anreiz, die KÖB an den 
Ausleihtagen zu nutzen, bekamen die Kin-
der zum Schluss eine Süßigkeit zusammen 
mit Informationenüber die KÖB geschenkt. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Chris-
tine Fritz, die uns diese Besuche seit Jahren 
ermöglicht und auch bei ihrem Team, das 
mit viel Tatkraft und Begeisterung diese Bü-
cherei mit Leben füllt.  
 
 

Realschule Mühlheim 
Termine: 
Do. 25.05.17: 
Christi Himmelfahrt – unterrichtsfrei 
Fr. 26.05.17: 
Pädagogischer Tag für das Kollegium 
unterrichtsfrei Klassen 5-10 
Sa. 03.06. – So. 18.06.17:   P>ngstferien 
 
 

Gemeinschaftsschule  
Obere Donau 
Schüler beteiligen sich bei der Land-
schaftsputzete 
Bei herrlichem Wetter haben sich am Frei-
tag, dem 07. April 2017 die Klassen 1 – 6 
der Gemeinschaftsschule Obere Donau zur 
diesjährigen Landschaftsputzete in der Aula 
der Schule eingefunden, um im Anschluss 
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an die Verteilung der Klassen auf die un-
terschiedlichen Gebiete durch die Albver-
einsvorsitzenden Alfred Hermann und Hans 
Kahl die wilden Müllablagerungen auf der 
Gemarkung Fridingen zu beseitigen. 
Rund 200 Kinder und Jugendliche mitsamt 
ihren Lehrerinnen und Lehrern 
starteten pünktlich um 08.45 Uhr, unter-
stützt von Mitgliedern des Albvereins, und 
sammelten in nur wenigen Stunden eine 
ganz gehörige Portion Müll, welchen an-
dere über das letzte Jahr hindurch achtlos 
in die Landschaft geworfen haben. Erfreu-

licherweise konnte dabei aber festgestellt 
werden, dass die Menge im Vergleich zu den 
Jahren davor abgenommen hat. 
Als kleine Entschädigung für die tolle Mit-
hilfe wurden alle Helferinnen und Helfer 
nach getaner Arbeit zu einer Stärkung in die 
Schule eingeladen. Einige Frauen des Alb-
vereins erwarteten sie bereits mit Geträn-
ken, Wurst- und Käsewecken. 
Die diesjährige Landschaftsputzete war wie-
der ein toller Erfolg und ein gutes Beispiel 
für eine gelungene Kooperation zwischen 
Schule und Verein. 

mittlerweile längst verdienten Ausgleich. 
Kader:  Patrick Kästle, Simon Glöckler, Johan-
nes Rudolf, Sebastian Knittel, Marcel Schrei-
ber, Oliver Straub, Marco Strobel, Rene Mül-
ler, Daniel Knoblauch, Manuel Wohlhüter, 
Dirk Spöri, Markus Bregenzer, Phillip Wach-
ter, Yannick Frey 
Trainer:  Dirk Spöri 
Tore für den SC:  Yannick Frey, Dirk Spöri 
  
SG B.A.T./Kreenh. II- SG Zoznegg/Wintersp. 
II 2:2 
Bei Fritz Walter Wetter lag unsere 2. Mann-
schaft schon nach 8 Minuten mit 0:2 in Rück-
stand. Das Verletzungsgebeutelte Team von 
Daniel Kempter und Rene Müller kämpfte 
sich in die Partie zurück und kam durch 
Markus Bregenzer zum 1:2. In der 2. Halb-
zeit versuchte der SC B.A.T. den Ausgleich zu 
erzielen. Erst in der 91. Minute erzielte Rene 
Müller den verdienten Ausgleich. 
Kader: Daniel Krisch, Jonas Fritz, Philipp 
Wachter, Michael Ramsperger, Benjamin 
Fecht, Fabian Mühleisen, Rene Müller, Daniel 
Kempter, Boris Bücheler, Bernd Aufdermau-
er, Niklas Hermann, Christian Fritz, Thomas 
Molitor, Marc Heuser, Markus Bregenzer 
Trainer:  Rene Müller, Daniel Kempter 
Tore für den SC:  Rene Müller, Markus Bre-
genzer 
  
AH- SC B.A.T. 
Nächstes Training !ndet am Donnerstag, 
den 11.05.2017 um 19.30 Uhr auf dem 
Sportplatz in Buchheim statt. 
  
Jugend: 
FC Bodman- Ludwigshf.- SC B.A.T. E- Juni-
oren 6:0 
SG F.A.L- SG Schwandorf/Worndorf C- Ju-
nioren  4:0 
SG Herdwangen-  SG B.A.T. A- Junioren  7:1 
SG Sipplingen-  SG Boll/Krumbach/Biet. B- 
Junioren 1:2 
  
Jugendabteilung SC B.A.T. 
Samstag, den 13. Mai 2017 um 9.30 Uhr: 
Besuch des DFB Mobils auf dem Sport-
platz Buchheim 
Alle interessierten Spieler/Eltern/Trainer und 
Vereinsmitglieder sind zu dem Vorführtrai-
ning mit unserer F-Jugend durch ausgebil-
dete Trainer des DFB herzlich eingeladen. 

 

Musikkapelle  
Buchheim 
Musikprobe 
Unsere nächste Probe !ndet 

am Freitag den 12.05. um 20:00 Uhr im Feu-
erwehrhaus statt. 
Sarah Müller 
(Schriftführerin)  

Termine: 
11.05.17 VERA 3 Deutsch 
11.05.17 WRSP Englisch 
15.05.17  Anmeldung der zuk. Erstkläss-

ler 
16.05.17  Anmeldung der zuk. Erstkläss-

ler 
16.05.17 2. Wandertag 
19.05.17  Aktionsnachmittag „Flinke 

Füchse“ (Kl. 1a,b Sporthalle) 
22.05.17!!!  Schulinterne Lehrerfortbil-

dung unterrichtsfrei für alle 
Schüler) 

20.06.17  Nachtermin HAP und WRSP im 
Fach Deutsch 

21.06.17  Nachtermin HAP und WRSP im 
Fach Mathematik 

22.06.17  Nachtermin HAP und WRSP im 
Fach Englisch 

23.06.17  Bundesjugendspiele GMS/
WRS 

26.06.17  Beginn mdl. Prüfungszeitraum 
(bis 07.07.17) 

03.07.17  Bundesjugendspiele Grund-
schule 

13.07.17 Schulentlassfeier 
25.07.17 Swim & Run  
 
 

Vereine und

Organisationen

SC Buchheim/Altheim/ 
Thalheim 

Vorschau: 
Freitag, den 12.05.2017 
&��+VOJPSFO�VN�������6IS�JO�#VDIIFJN 
SC B.A.T. – SG Liptingen 

%��+VOJPSFO�VN�������6IS�JO�#VDIIFJN 
SC B.A.T. – Spfr. Owingen/Billa!ngen 
Samstag, den 13.05.2017 
"��+VOJPSFO�VN�������6IS�JO�#VDIIFJN 
SG B.A.T. – SG Zizenhausen/Hi./Ho. 
$��+VOJPSFO�VN�������6IS�JO�8PSOEPSG 
SG Schwandorf/Worndorf –SG Salem 
#��+VOJPSFO�VN�������6IS�JO�#PMM�  
SG Boll/Krumbach/Biet. – SV Großschö-
nach 
Sonntag, den 14.05.2017 
4(�#�"�5��,SFFOI��**�VN�������6IS�JO�0STJOHFO��
/FO[JOHFO 
SV Orsingen- Nenzingen III- SG B.A.T./
Kreenh. II 
4$�#�"�5�*�VN�������6IS�JO�*MMNFOTFF 
SG Illmensee/Heiligenberg-  SC B.A.T. I 
Dienstag, den 16.05.2017 
"��+VOJPSFO�VN�������6IS�JO�#VDIIFJN 
SG B.A.T. – SG Sipplingen 
  
Rückblick: 
SC B.A.T. I- SC Göggingen 2:2 
Das Team von Dirk Spöri musste schon vor 
dem Spiel ein Rückschlag hinnehmen als 
sich Marius Frey verletzte und sich eh schon 
auf die lange Liste der Verletzten einreih-
te. Trotz des nassen Bodens sahen die Zu-
schauer ein Spiel auf gutem Niveau. In der 
Anfangsphase erspielten sich beide Mann-
schaften kaum Chancen. Die erste Torszene 
ergab sich nach 33 Minuten, als Stolz die 
Gäste nach einem Alleingang in Führung 
brachte. Kurz nach der Halbzeit konnten 
die Gäste auf 2:0 erhöhen. Danach besann 
sich die Heimelf auf ihre Qualitäten. Sie be-
stimmte fortan das Spiel. Yannick Frey ver-
kürzte nach einem Abpraller zum 1:2. In der 
88. Minute gelang Trainer Dirk Spöri nach 
einem Zuspiel von Daniel Knoblauch den 
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Interessantes

und Wissenswertes

Die BLHV-Landsenioren  
informieren! 

Die Landsenioren laden zum Jahresaus!ug 
am 01. Juni 2017 ein. 
Wir besichtigen das Wasserkraftwerk Lau-
fenburg. Danach geht es weiter nach St. 
Blasien zur Dombesichtigung, bevor wir 
dann die Rückfahrt antreten. Gegen 20:00 
Uhr sind wir wieder zu Hause. Mittagessen, 
Ka#eetrinken und Abendessen werden wir 
selbstverständlich auch. Die Kosten für die 
Busfahrt betragen € 25,00 pro Person. 
Wir fahren mit der Firma Janzen. Abfahrts-
zeiten sind um 07:00 Uhr in Meßkirch an der 
Stadthalle und um 07:30 Uhr in Stockach an 
der Bezirksgeschäftsstelle. Wichtig ist den 
Personalausweis mitzunehmen! 
Personen mit Herzschrittmacher und Geh-
hilfen können an der Führung leider nicht 
teilnehmen. Festes Schuhwerk und wetter-
gerechte Kleidung sind erforderlich. 
Anmeldungen zum Aus!ug bis spätestens 
Freitag, 19. Mai 2017 bei unserem Vorstands-
mitglied Frau Ursula Martin unter der Tele-
fonnummer 07774/6333. 
Wir, Georg Renner (Bezirksvorsitzender der 
Landsenioren) und Armin Zumkeller (Ge-
schäftsführer der Landsenioren), freuen uns 
über eine zahlreiche Teilnahme. 

 

Agentur für Arbeit 

BEST - das Entscheidungstraining zur Be-
rufs- und Studienorientierung 
Am 22. Mai und am 1. Juni *ndet in Sulz 
ein zweiteiliges BEST-Seminar statt. Durch-
geführt wird es von Katja Schramm, Lehre-
rin am Albeck-Gymnasium in Sulz und Jan 
Buschmann, Berufsberater für akademische 
Berufe bei der Agentur für Arbeit Rottweil 
- Villingen-Schwenningen. Zielgruppe sind 
Schülerinnen und Schüler der Oberstufe - 
nicht nur aus Sulz! 
Der erste Teil *ndet statt am Montag, 22. 
Mai im Albeck-Gymnasium in Sulz am Ne-
ckar. Die Fortsetzung folgt am Donnerstag, 
1. Juni am selben Ort. Anmeldung ab sofort 
nur über: www.bw-best.de. Die Seminare 
dauern jeweils von 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr. 
Die Teilnahmegebühr beträgt zehn Euro. 
Welcher Studiengang passt zu mir? Was 
kann ich, was will ich? Diese Fragen stellen 
sich Schülerinnen und Schüler der Ober-
stufe jedes Jahr von neuem. Parallel zur 
Abiturvorbereitung heißt es, sich nach Stu-
dienmöglichkeiten, Bewerbungsfristen und 
Zulassungsvoraussetzungen zu erkundigen. 
Um Schülerinnen und Schülern die Studi-
enwahl zu erleichtern, bieten das Wissen-
schaftsministerium und das Kultusministe-
rium das zweitägige Entscheidungstraining 
BEST (Berufs- und Studienorientierungs-
training) für Schülerinnen und Schüler der 
Kursstufe an den allgemein bildenden und 
beru!ichen Gymnasien an. 
Am ersten Tag des Trainings erkunden die 
Schülerinnen und Schüler mit Hilfe wech-
selnder Methoden und Arbeitsformen ihre 

Interessen und Fähigkeiten. In einer Inter-
vallphase absolvieren sie den Orientierungs-
test, der neben den persönlichen Interessen 
auch die individuellen Fähigkeiten erfasst 
und mit möglichen Studiengängen zur De-
ckung bringt. Mit einer Rechercheaufgabe  
lernen die Schülerinnen und Schüler in einer 
„Guided Tour“ die wichtigsten zuverlässigen 
Internetportale kennen. 
Am zweiten Tag des Trainings werden die 
Ergebnisse des Orientierungstests aufgear-
beitet, noch o#ene Fragen zur Studien- und 
Berufswahl beantwortet und Wege zur Ent-
scheidungs*ndung trainiert. 
Konzipiert wurde das Berufs- und Studien-
orientierungstraining BEST von Experten 
der Universität Konstanz (die auch den neu-
en Orientierungstest der Hochschulen des 
Landes entwickelt haben) in Zusammenar-
beit mit erfahrenen Beratern aus Schulen, 
Hochschulen und den Agenturen für Arbeit. 
Die Teilnahme an diesem Test ist seit dem 
Wintersemester 2011 eine der Vorausset-
zungen für die Einschreibung an einer Hoch-
schule in Baden-Württemberg. 
 
 

Ausstellung in der Erzabtei  
St. Martin zu Beuron 

Willibrord Verkade – Maler und Mönch –  
und seine Künstlerfreunde 
7. Mai 2017 – 29. Oktober 2017 
Vom 7. Mai 2017 an wird im Kloster Beuron 
die Ausstellung Willibrord Verkade – Maler 
und Mönch – und seine Künstlerfreun-
de  wieder zu sehen sein. Schwerpunkt der 
Präsentation ist das Vermächtnis Dr. Erich 
Endrich – Franziska Weidelener, das vor we-
nigen Jahren der Erzabtei-Beuron Stiftung 
vermacht wurde. Es umfasst hauptsächlich 
Werke von Verkade (1868-1946), vorwie-
gend aus den Jahren 1905 bis 1909. Dazu 
gehören aber auch Werke seiner französi-
schen Künstlerfreunde: von Pierre Bonnard, 
Maurice Denis, Charles Filiger, Paul Ranson, 
Paul Sérusier und Edouard Vuillard. Diesen 
Hauptwerken des Malers und seiner Freunde 
ist eine Einführung in Verkades Werdegang 
vorangestellt. Ergänzt wird die Ausstellung 
durch Leihgaben aus deutschem und Pari-
ser Privatbesitz, darunter zwei erst kürzlich 
wiederentdeckte Gemälde Verkades. 
Verkades Lebensweg führte ihn von sei-
ner Heimat Holland nach Paris, wo er Paul 
Gauguin kennenlernte und sich der Künst-
lergruppe „Nabis“ anschloss. Er malte in der 
Bretagne, reiste nach Italien und trat schließ-
lich 1894 in die Beuroner Abtei ein. Hier ar-
beitete er in den ersten Jahren als Mitglied 
der Beuroner Kunstschule. Später führte er 
mit größerer Selbständigkeit Wandgemälde 
an verschiedenen Orten aus. Der zweite Teil 
der Ausstellung zeichnet diese Stationen 
des Malermönchs Verkade von seinem Auf-
enthalt bei den Franziskanern in Fiesole bis 
zu den Arbeiten in der Karmelitenkirche 
Wien-Döbling nach. Literarische Arbeiten 
Verkades und Geschenke seiner Künstler-
freunde aus späteren Jahren runden die Prä-
sentation ab. 
Vorbereitet wurde die Ausstellung von Ca-
rina Schäfer und der Arbeitsgruppe des 
Kunstarchivs der Erzabtei unter der Leitung 

von Prof. Dr. Hubert Krins. Der im letzten Jahr 
bereits schnell vergri#ene Katalog erscheint 
nun in zweiter erweiterter Au$age. Er kann 
in der Ausstellung sowie in der Klosterbuch-
handlung erworben werden. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Kontakt und weitere Auskünfte: kunstar-
chiv@erzabtei-beuron.de 

 
 

Klinikum Landkreis Tuttlingen 

Schulung von Demenzmentoren am Kli-
nikum Landkreis Tuttlingen 
Im Gesundheitszentrum Spaichingen wurde 
in der vergangenen Woche eine Schulung 
zum „Demenzmentor“ nach dem Curriculum 
der Deutschen Alzheimergesellschaft an-
geboten. 19 P!egefachkräfte aus verschie-
densten Bereichen – u.a. Intensivmedizin, 
Chirurgie, Altersmedizin und Innere Medizin 
– nahmen teil, um ihr Wissen zu erweitern. 
Im Verlauf der Schulung erhielten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer wichtige 
Informationen zum Thema Demenz: Zum 
Beispiel einen Überblick über die Themen 
Gesprächsführung, Kommunikation und 
Beziehungsgestaltung, welche für die Be-
treuung von Menschen mit Demenz hilf-
reich sind.  Die Schulung fand unter Leitung 
von Frau Ulrike Marquardt, Lehrerin an der 
Schule für Gesundheits- und Krankenp!ege, 
Frau Dr. Seiterich-Stegmann, Ärztin im geria-
trischen Schwerpunkt an der Medizinischen 
Klinik, und mit Unterstützung von Mitarbei-
terinnen statt, welche über die Zusatzausbil-
dungen in der Geriatrie verfügen. 
„Das Klinikum hat sich dem Thema ange-
nommen, weil hier großer Bedarf besteht: 
Durch die Schulung können die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer nun Menschen 
mit Demenz noch besser betreuen. Für un-
sere P!egefachkräfte bedeutet diese Qua-
li*zierung mehr Sicherheit im Umgang mit 
dementen Patienten“ fasst die Referentin 
und fachliche Leiterin Dr. Seiterich-Steg-
mann das Bestreben der Quali*kations-
maßnahme zusammen. „Die Resonanz der 
Teilnehmerinnen war durchweg positiv: Sie 
brachten sich sehr motiviert mit vielen Bei-
spielen aus der Praxis ein.“  
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Naturpark Obere Donau -  
Haus der Natur, Beuron 
Eulen – Die lautlosen Jäger der Nacht.  
Freitag, 19. Mai, 20:15 bis ca. 22:15 Uhr 
Nach einer kurzen Vorstellung der Arten an-
hand von Bildern und Rufen erläutert Tho-
mas Ho"mann die Lebensraumansprüche 
und die Biologie der Arten. Danach geht es 
in die Praxis, in den Lebensraum von Wald-
kauz und Waldohreule. In der Dämmerung 
versuchen die Teilnehmer, die nächtlichen 
Jäger zu „erhorchen“. Leitung: Thomas Ho"-
mann; Tre"punkt: Parkplatz Höhengaststät-
te Ochsenhaus, Albstadt-Ebingen; Gebühr: 
5,- €; Anmeldung bis Mittwoch, 17. Mai beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de. 
  
Geführte Wanderung rund um Beuron. 
Freitag, 19. Mai, 14 Uhr 
Der Naturparkverein Obere Donau lädt zu 
einer Wanderung rund um Beuron ein. Die 
Wanderung dauert ca. 2-3 Stunden. Bernd 
Schneck macht dabei auf viele Kleinigkeiten 
am Wegesrand aufmerksam und erläutert 
die vielfältigen geologischen, geschichtli-
chen, standörtlichen oder jahreszeitlichen 
Besonderheiten der Natur. Daneben soll 
aber auch der Spaß an viel Bewegung im 
Freien nicht zu kurz kommen. Es emp&ehlt 
sich gutes Schuhwerk und wetterfeste Klei-
dung. Tre"punkt: Haus der Natur; Leitung: 
Bernd Schneck, Naturparkverein Obere Do-
nau; Gebühr: 3,- €; Anmeldung bis Donners-
tag, 18. Mai beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
  
Wilder Gaumenschmaus.  Samstag, 20. 
Mai, 10 bis 15 Uhr 
Auf einem Spaziergang durch den Neuhau-
ser Schindelwald werden Wildkräuter ge-
sammelt, die anschließend im Neuhauser 
Kräuterstüble zu einem einfachen, aber sehr 
leckeren Kräutermenü verarbeitet werden. 
Leitung: Kräuterpädagogin Michaela Hagen; 
Tre"punkt: Wanderparkplatz Schindelwald; 
Gebühr: 25,- € inkl. Material, Getränke und 
Rezepte; Anmeldung bis Dienstag, 16. Mai 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
  
Frühling in Wald und Flur. Naturspazier-
gang am Sonntag, 21. Mai, 15 Uhr 
„Aus allen Ecken sprießen die Blumen rot 
und blau.“ Im Frühling ist es wunderschön, 
im Wald spazieren zu gehen. Überall blühen 
Blumen, die Vögel singen und das zarte, jun-
ge Grün der Bäume ist eine wahre Wohltat 
fürs Auge. Wissbegierige Naturliebhaber 
kommen bei dieser Führung voll auf ihre 
Kosten. Sie erfahren z.B., was Anemone, Le-
berblümchen & Co. mit den Kellnerinnen auf 
dem Münchner Oktoberfest gemein haben. 
Was es mit dem Gesangswettbewerb der 
Vögel auf sich hat. Oder warum junge Reh-
kitze ein weiß getupftes Fell haben und die 
frisch austreibenden Blätter von Ahorn oder 
Buche häu&g rötlich überhaucht sind. Ant-
worten gibt die Diplom-Forstwirtin Judith 
Engst bei diesem rund einstündigen Natur-
spaziergang. Tre"punkt: Parkplatz Friedhof 
Bubsheim; Leitung: Judith Engst; Gebühr: 
3,- €; Anmeldung bis Freitag, 19. Mai beim 

Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de. 
  
Archepfad, Enthüllung 3. Szenenbild. 
Sonntag, 21. Mai, 15 Uhr 
Der Archepfad wurde von der Initiative Beu-
roner Filz 2015 ins Leben gerufen. An sieben 
Stationen laden Felsblöcke mit einer hölzer-
nen Arche zum Verweilen ein und erzählen 
eine uralte Geschichte. Sieben Jahre lang 
wird jeweils für eine weitere Wegstation ein 
Szenenbild aus Wolle und Filz gescha"en. 
Der Themenweg &ndet sich auf der Gemar-
kung Beuron und ist als ca. 3 km langer, gut 
begehbarer Rundweg ausgelegt. Vom Haus 
der Natur ausgehend durchquert er die 
kleine Gemeinde, bietet einen imposanten 
Ausblick auf das Benediktinerkloster, führt 
entlang der Donau und gibt den Blick frei 
auf ein unverwechselbares Landschaftsbild 
mit weißen Jurafelsen, tiefen Felseinschnit-
ten und herrlichen Wäldern. Am 21. Mai 
wird nun das 3. Szenenbild feierlich enthüllt. 
Tre"punkt ist die Station 1 am Haus der Na-
tur. Gemeinsam wandern die Teilnehmer zur 
dritten Station. Wie bereits in den Vorjahren 
wird Pater Maurus vom Kloster Beuron die 
neue Station segnen. Anschließend gibt es 
Ka"ee und Hefezopf im Haus der Natur. An-
meldung bis Freitag, 19. Mai beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazobe-
redonau.de. 

Geschichtsverein für den 
Landkreis Tuttlingen 
Exkursion Engen: Das Tor zum Hegau  am 
Freitag, 19. Mai 2017 
Vom Hegaublick aus hat man eine wunder-
schöne Aussicht über den Hegau, den Bo-
densee und das Alpenpanorama. Unterhalb 
dieses herrlichen Aussichtspunktes liegt das 
malerische Städtchen Engen, welches schon 
seit der Steinzeit von Menschen bewohnt 
ist. Der Tuttlinger Stadtarchivar erläutert die 
Geschichte der Stadt. Danach wird die ver-
steckte Kapuzinerkirche besucht, in deren 
Krypta man hinunter steigen kann (Taschen-
lampe nicht vergessen!). Schließlich führt 
die Stadtführerin durch die malerische Alt-
stadt. Engen war seit 1639 fürstenbergisch 
und kam 1806 an Baden. 
Tre"punkt: 14.00 Uhr Landratsamt Tuttlin-
gen/Werderstraße (Fahrt in Fahrgemein-
schaften), 14.30 Uhr Bahnhof Engen 
Leitung: Alexander Röhm 
Gebühr: 8,00 €, Mitglieder 7,00 € 
Informationen: 07461/99234 
Anmeldung bei der vhs: 07461/96910  
 
 

TheaterBahnhof Mühlheim 
Sonntag, 14.05. um 15h, im TheaterBahnhof 
Mühlheim: „Däumelinchen“, für Kinder ab 4 
Jahren mit ihren Familien. Kommen Sie und 
staunen Sie über dieses poetisch-freche 
Vergnügen mit romantischer Live-Musik. 
Däumelinchen, das zauberhafte, daumen-
winzige Mädchen, besteht so manches 
Abenteuer bevor sie endlich ihrem Herzen-
spartner begegnet: dem Blumenprinzen. 
Spieldauer 45 Minuten. Im Anschluss hat 

das TheaterCafé für Sie geö"net mit selbst 
gebackenen Kuchenspezialitäten, kalten 
Getränken und Ka"ee - das Team vom The-
aterBahnhof erwartet Sie mit Freude. Voran-
meldung erforderlich: 07463-258 0007 oder 
service@theater-bahnhof.de, Eintritt 6,-/7,-€ 
auf allen Plätzen. 

 

 

Schenke Leben - spende Blut 
DRK-Blutspendedienst sucht Lebensretter 
Mit einer Blutspende schenkt der Spender 
neues Leben - und dies mit einem geringen 
Zeitaufwand. Regelmäßiges Blutspenden ist 
Hilfe, die direkt beim Patienten ankommt. 
Blutspender sorgen dafür, dass es vielen 
Menschen besser geht oder diese weiter-
leben können. Blutspender wissen dabei 
zwar nicht, wem persönlich ihr Blut zu Gute 
kommt oder in welcher Situation es trans-
fundiert wird; Sie wissen aber, dass diese 
Blutspende wirklich hilft, uneigennützig. Für 
einen Blutspender sind es nur Minuten, für 
jemand anderes kann es ein ganzes Leben 
sein. DRK-Blutspendedienst lädt daher zur 
Blutspendeaktion ein am 

Dienstag, dem 23.05.2017 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Donautal-Festhalle, Spitalstraße 4 
78567 FRIDINGEN A. D. DONAU 

Da Jede Spende zählt, sind alle eingeladen 
auch Freunde, Kollegen, Bekannte oder Fa-
milienmitglieder mit zu bringen und Teil der 
Lebensrettergemeinschaft zu werden. 

Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis 
zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen je-
doch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor 
der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. 
Die eigentliche Blutspende dauert nur weni-
ge Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung 
und anschließendem Imbiss sollten Spen-
der eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis 
mitbringen. Alternative Blutspendetermine 
und weitere Informationen zur Blutspende 
sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blut-
spende.de erhältlich. 
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Katholische Landfrauenbewe-
gung Freiburg 
Besinnungswochenende, 30.06. – 
02.07.2017, „Liturgie erleben – mitgestal-
ten – feiern“ im Haus Marienfried, Ober-
kirch (Ortenau) Das Bestärkende unserer 
Liturgie entdecken und Spiritualität neu 
entdecken beim kreativen Gestalten liturgi-
scher Elemente. 
Pilgerwanderung „Laufend Frieden !n-
den“ in der Ortenau vom 04. – 05. August 
2017  Achtsam pilgern, Natur erleben, den 
Augenblick genießen. Mit meditativen Ele-
menten und Impulsen für den Alltag. 
  
Auszeit für Frauen und Kinder vom 28.08. 
– 01.09.2017 im Haus Marienfried, Ober-
kirch (Ortenau)  „In den Wäldern gibt es 
Dinge, ...“ Intensive Naturbegegnung in und 
außerhalb des Waldes, ankommen bei sich 
mit kreativem Gestalten mit Naturmateria-
lien, Austausch in der Gruppe, meditativen 
Elementen. Mit Kinderbetreuung. 
  
Pilgerreise nach Bingen „Auf den Spuren 
der hl. Hildegard“ vom 12.-15.10.2017  
Die Orte ihres Wirkens erleben durch Füh-
rungen, Meditationen, Kräuterkunde. 
  
Das „LandLeben“ erleben - für Jugendli-
che und junge Erwachsene ab 15 Jahren 
Anpacken statt rumsitzen, mit Tieren zu-
sammen sein, draußen auf dem Feld, im 
Garten oder im Stall mithelfen, nette Leute 
kennen lernen. Das ist möglich im Projekt 
„LandLeben“. Vom Schwarzwald bis an den 
Bodensee werden passende Bauernhöfe 
vermittelt. (Gefördert von der Landwirt-
schaftlichen Rentenbank.) 
Sie haben einen Bauernhof und würden 
gerne Jugendliche zwei Wochen als Gast 
bei sich aufnehmen? – Dann melden Sie 
sich gerne. 
  
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 
79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243, info@kath-landfrauen.
de  
 
 

VHS Außenstelle Fridingen 

Telefon 0 74 63 / 837 14 oder www.vhs-tutt-
lingen.de 
  
Willibrord Verkade 
Führung durch die Ausstellung Kloster 
Beuron 
Das Kloster Beuron präsentiert eine be-
merkenswerte Ausstellung, die dem Ma-
ler und Mönch P. Willibrord (Jan) Verkade 
OSB (1884-1946) und seinen französischen 
Künstlerfreunden gewidmet ist. Sie um-
fasst hauptsächlich Werke von Verkade, 
vorwiegend aus den Jahren 1905 bis 1909. 
Verkades Lebensweg führte ihn von seiner 
Heimat Holland nach Paris, wo er sich der 
„Nabis“ genannten Gruppe anschloss. Er 
malte in der Bretagne, reiste nach Italien 
und trat schließlich 1894 in die Beuroner Ab-
tei ein. Der zweite Teil der Ausstellung zeich-
net Stationen des Malermönchs von seinem 

Aufenthalt bei den Franziskanern in Fiesole 
bis zu den Arbeiten in der Karmelitenkirche 
zu Wien-Döbling nach. Vorbereitet wurde 
die Ausstellung von der Kunsthistorikerin 
Carina Schäfer und der Arbeitsgruppe des 
Kunstarchivs der Erzabtei unter der Leitung 
von Prof Dr. Hubert Krins. 
FD20301X: Anmeldung erforderlich 
Fr, 19.05.2017, 14.30-16.00 Uhr 
Tre#punkt:  vor der Pforte Kloster Beuron, 
14.20 Uhr 
Leitung: Carina Schäfer, Kunsthistorikerin 
Die Gebühr für Eintritt und Führung be-
trägt vorraussichtlich  6,00 € und ist vor 
Ort zu entrichten. 
Anmeldung erforderlich  
 
 

Klinikum Landkreis Tuttlingen 

Bauarbeiten am Klinikum Landkreis Tutt-
lingen 
Ende Mai werden die Bauelemente für die 
mobile Bettenstation angeliefert, welche 
aufgrund der Generalsanierung des Bet-
tenhauses im Gebäudetrakt C bereitgestellt 
wird. Die mobile Bettenstation wird zwi-
schen dem Besucherparkplatz und dem Ge-
bäudeteil B errichtet. 
In der Woche von 29. Mai bis 02. Juni wer-
den die Module angeliefert und aufgebaut. 
Damit die Verkehrs- und Lärmbeeinträch-
tigung bei der Anlieferung so gering wie 
möglich gehalten wird, erfolgt der Transport 
nachts. Trotzdem ergeben sich in dem Zeit-
raum von 29. Mai bis 02. Juni Einschränkun-
gen am Besucherparkplatz und im Zufahrts-
bereich zur Klinik: 
Hinweis für Patienten, Besucher, Anwoh-
ner und Mitarbeiter 
Besuchern wird empfohlen – soweit mög-
lich – ö$entliche Verkehrsmittel zu nutzen, 
um zur Klinik zu gelangen. Mitarbeiter, die 
in Kliniknähe wohnen, werden gebeten, auf 
die Benutzung des privaten PKWs für den 
Weg zur Klinik zu verzichten. 
Besucher, welche auf die Anfahrt mit dem ei-
genen PKW angewiesen sind, erreichen den 
Besucherparkplatz über eine Behelfszufahrt, 
da die reguläre Einfahrt gesperrt sein wird. 
Aufgrund der Unannehmlichkeiten, welche 
durch die Arbeiten in der Zeit vom 29. Mai 
bis 02. Juni zu erwarten sind, verzichtet das 
Klinikum während dieser Woche auf die Er-
hebung von Parkgebühren. 
Das Klinikum ist auf den gewohnten Zu-
fahrtsstraßen weiterhin erreichbar: Auf-
grund der Größe der Schwerlasttransporte 
muss aber das Parken entlang der Anfahrt-
strecke zum Klinikum eingeschränkt wer-
den. Deshalb gilt ab Montag, den 29. Mai, 
ein absolutes Halteverbot entlang der Zep-
pelinstraße und des Luginsfeldweges. 
Das Klinikum bittet alle Patienten, Besucher, 
Anwohner und Mitarbeiter um ihr Verständ-
nis. 
  
„Rund um die Geburt“ - Informationsver-
anstaltung für werdende Eltern 
Am Dienstag, den 16.05.2017 %ndet eine 
Informationsveranstaltung der Frauenklinik 
am Klinikum in Tuttlingen statt. Tre$punkt 
ist um 19.00 Uhr im Konferenzraum. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden 

den künftigen Eltern Informationen rund 
um die Geburt und die Zeit danach vermit-
telt. Außerdem kann die gesamte Abteilung 
mit Kreißsaal und Mutter-Kind-Station be-
sichtigt werden. Eine Ärztin und eine Heb-
amme stehen für persönliche Fragen und 
weitere Informationen rund um die Geburt 
zur Verfügung. 
Die Informationsveranstaltungen %nden 
monatlich jeweils dienstags um 19.00 Uhr 
im Klinikum in Tuttlingen statt. Eine Anmel-
dung zu dieser Veranstaltung ist nicht erfor-
derlich. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Weitere Informationen %nden Sie auch auf 
unserer Homepage www.klinikum-tut.de. 

 

Donaubergland 

Naturführung zum Muttertag auf dem 
Donauberglandweg
Geführte Wanderung zum „Tag des Wan-
derns“ 

Am kommenden Sonntag, 14. Mai  %ndet 
bundesweit der „Tag des Wanderns“ statt, zu 
dem der Deutsche Wanderverband alljähr-
lich aufruft. Auch die Donaubergland GmbH 
beteiligt sich einer geführten Wanderung. 
Die Diplom-Forstwirtin Judith Engst aus Rei-
chenbach/Heuberg nimmt die Interessierte 
an diesem Nachmittag um 14.30 Uhr mit auf 
eine Naturführung auf einem Teil des „Do-
nauberglandwegs“ (auf der ersten Etappe 
zwischen dem Lemberg und dem Dreifaltig-
keitsberg). 

Auch wenn sich die Sonne in jüngster Zeit 
rar gemacht hat, so gibt es beim Wandern 
in freier Natur doch herrliche Dinge zu ent-
decken, zu hören und zu erschnuppern. 
Warum pfeifen die Vögel gerade jetzt so 
fröhlich? Warum duftet das Maiglöckchen 
so süß und warum entwickelt der Bärlauch 
ein so kräftiges Aroma? Oder welches Kraut 
macht die Maibowle so unvergleichlich? 
Vielleicht wäre das auch noch einen Idee 
für einen beschauliche Muttertagswande-
rung. Bei dieser knapp 4 Kilometer langen, 
geführten Frühlingswanderung erzählt Ju-
dith Engst, warum es sich lohnt, den Mai mit 
allen Sinnen zu „erwandern“. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Einfach rechtzeitig am Wander-
parkplatz sein. 

Tre$punkt: Wanderparkplatz Kehlen/Weißes 
Kreuz (an der Straße zwischen Gosheim und 
Böttingen, schräg gegenüber von der „Qui-
rins-Kapelle“) 

Alle wichtigen Infos dazu auch im Internet 
unter www.donaubergland.de oder Tel. 
07461/7801675. 
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Agentur für Arbeit 

Am 18. Mai im BiZ Rottweil: Infos zu Beru-
fen in der Therapie 
Im Berufsinformationszentrum (BiZ) der 
Agentur für Arbeit Rottweil – Villingen-
Schwenningen dreht sich am 18. Mai um 
14:30 Uhr alles um Berufe in der Therapie. 
Ergotherapeuten, Physiotherapeuten und 
Logopäden helfen allen, die durch Krank-
heit, Unfall, Entwicklungsstörung oder 

Behinderung eingeschränkt sind, ihren 
Spielraum zu vergrößern. Dabei müssen sie 
sowohl medizinisches Wissen als auch hand-
werkliche Fähigkeiten an den Tag legen. Sie 
dürfen sich nicht scheuen auf Menschen 
einzugehen und müssen oft auch 
körperlichen Einsatz bringen. Einfühlungs-
vermögen und psychologisches Basiswissen 
gehören zum Rüstzeug in Therapieberufen. 
Sigrid Krauß von der Berufsfachschule für 
Ergotherapie Reutlingen, Barbara Vente von 

den Medischulen Balingen und Susanne 
Schmidt von der Uni Tübingen stellen alle 
Berufsbilder vor und informieren zu Anfor-
derungen, Zugangsvoraussetzungen und 
den Ablauf der schulischen Ausbildungen. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine 
telefonische Anmeldung unter 0741 492-
224 oder eine Anmeldung per E-Mail an 
rottweil.biz@arbeitsagentur.de bis spätes-
tens 15. Mai 2017 erforderlich. 

SU
DOK

U

  Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, Fax 07771/9317-40
 anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

Zahlen von 1 bis 9 sind so einzutragen, dass sich jede dieser neun 
Zahlen nur einmal in einem Neunerblock, nur einmal auf der 
Horizontalen und nur einmal auf der Vertikalen be! ndet.

Au" ösung

Mit Heimatblättern 
von Primo bin ich

immer gut informiert!
 Online lesen: www.primo-stockach.de


